
Beilage zu Nx 162

Amtliche Bekanntmachungen
Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Jmmo

biliar und Mobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Socielät der Provinz Sachsen für das I Se
mester 1888 schließt mit einer Versicherungs Summe von
11251540 M und einem Societäts Beitrage von 8233,40
Mark ab wovon indeß nach dem Beschlusse der Direktion
jener Societät nur Neunzehntel mit

7 410,06 Mark
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten r rd hiervon mit dem
Bemerken Kenntniß gegeben d du Einziehung ihrer Bei
träge in der bisherigen ua Laufe dieses und des
nächsten Monats erfolgen w

Hillle a S, den 11 Jui 1688
Der Magistrat

AusschreKuvg
Die Lieferung von schmiedeeisernen Trägern und Stützen

And gußeisernen Unterlagsplatten zum neu zu erbauenden
Leihhause in der Halle veranschlagt zu 23105 Mark
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dienstag den IM Vorm T Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausüegen

Halle a S den 12 Juli 1888
Dez Stadtbaurath

I V Rückert
ANsschreMmg

Die Maurerarbeiten für den Oberbau des zu errich
tenden Leihhauses in der Halle einschließlich des dazu
erforderlichen Kalkes Saalesandes und Kieses veran
schlagt zu 29245 Mark sollen im Wege der Wettbewerb
ung vergeben werden

Angebote sind bis
Dienstag den L Juli Warm Ä Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S, den 12 Juli 1888
Der Stadtbaurath

I V Rückert
AltsschreUmlg

Die Lieferung von 80 000 Klinkern 18 840 Verölen
dem 3978 Profilsteinen und 984 Stück Bogen Keilsteinen
zum Bau des neuen Leihhauses in der Halle veranschlagt
auf 5651 Mark soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis zum

Dienstag den IV Juli Borm T Uhr

MMe MAHeiwngm
fDer Speisekorb einer Kaiserin Aus Gastemschreibt man Unter den Reise Effekten der Kaiserin Elisabeth

ist entschieden der in England angekaufte Speisekorb das sehens
wertheste Objekt In engem Raume ist da zusammengedrängt
was vollkommen hinreicht um ein gutes und geschmackvolles
Mahl herzustellen Die Kaiserin ist nämlich eine große Freun
din der Suppe und kann dies Gericht keinen Tag entbehren
In dem erwähnten Korbe nun befinden sich all die kleinen
Kasserolen an welche man Füße anschrauben kann um dann
darin auf Bergtouren bei offenem Feuer aus Fleischextrakt
und Gelatine in wenigen Minuten eine gute Brühe herzustellen
Auf einer kleinen Maschine niedlich wie ein Spielzeug kann
in kurzer Frist ein Hühnchen gebraten werden ein Porzellan
topk dient zur Bereitung von Thee oder Chokolade Eine
eigene Abtheilung im Korbe ist für die Getränke bestimmt
Anter derselben können ganz leicht in eine kleine Lade Eisstück
chen gebracht werden welche die Getränke frisch erhalten Das
ganze hat einen äußerst geringen Umfang und kann nach Belie
ben als Tornister sowie als Handkorb getragen werden Die
Kaiserin erklärte kürzlich daß sie ohne diesen Korb keine Reise
mehr unternehmen könnte

Mierstudien j Gemeiniglich war man bisher der An
ficht der größte Feind des Bieres sei die Wärme Wer sich
m einem heißen Sommertage vor der Thür eines einladenden
Wirthshauses zur Rast niedersetzte hat es Wohl mehr als ein
mal erfahren daß die erste Hälfte des ihm dargereichten Ge
tränkes wohl vortrefflich mundete daß jedoch sobald er nach
einigen Minuten auch den Rest in Angriff nehmen wollte die
Lieblichkeit des brauneu Getränkes sich verflüchtigt hatte Und
er sagte achselznckend die Wärme sei schuld an der Schalheit
des Bieres Nun aber legt Dr W Schnitze in den Mitthei
lungen der Versuchsstation für Brauerei und Mälzerei in Wien
die Resultate seiner Untersuchungen über diese Frage nieder
und eröffnet einen überraschenden Einblick in dieses Gebiet
Man erschrecke nur nicht es handelt sich durchaus nicht um
einen neuen Bacillus Mikrokokkus oder dergleichen mehr Es
Handell sich einfach um das Sonnen und Tageslicht welches
uns so freundlich hinauslockt ins Freie um uns nachher hinter
rücks unsere schönsten Genüsse in unverantwortlicher Weise zu
vergällen Denn Dr Schnitze welcher seine Versuche mit
Münchener wiener und pilsener Bier angestellt hat konstatirt
daß das Sonnenlicht ein Todfeind des Bieres ist der unermüd
lich vom Morgen bis Abend über jedes Bier herfällt das ihm
in durchsichtig gläsernem Gewände ausgesetzt wird Wir mach
ten uns schließlich vielleicht darüber trösten wenn es dem
Sonnenlichte gefiele uns unser Getränk in so und so vielen
Stunden erst zu verderben dagegen wüßte man sich eben zu
helfen indem man dem Lichte die Zeit nicht gönnte Allein
die Eile mit welcher die Zerstörung vorgenommen wird ist
wirklich zu arg Dr Schultze findet daß der durch die
Sonnenst ahlen hervorgebrachte üble Geruch und Geschmack
beim Münchener Bier schon in 3 j und beim wiener Biere
in vier Minuten deutlich wahrzunehmen ist Aber auch
bas zerstreute Tageslicht wirkt ziemlich schnell auf die Qua
Ntät dts Getränkes ein Bleibt ein mit Bier gefülltes
Blas selbst an einem trüben dicht bewölkten regnerischen Tage

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 12 Juli 1888
Der Stadtbaurath

I V Rückert

Die Krankheit Kaiser Friedrich des Dritten
Schluß

Ich brach sofort mit Dr Bramann auf zu Hause nur an
fahrend um einige Instrumente einzustecken Hier war vom
königlichen Schloß mein Diener durch das Telephon befragt
worden ob ich vom Depeschenreiter gefunden sei ich solle eilen
Kaum war ich fortgefahren so erfolgte noch einmal die tele
phonische Anfrage ob ich unterwegs sei Ich wurde vom Ge
neralarzt Wegner empfangen und erfuhr von ihm was er in
sein Journal geschrieben hatte Die Nacht war unruhig
Morgens Brustbeklemmung Beim Herausnehmen der Kanüle
wurde die Athmung leichter auch nachdem eine andere kürzere
Kanüle eingeführt worden ist Von ein Uhr Nachts an und
im Laufe des Tages Athemnoth Die einliegende Kanüle ragte
zum Theil hervor was der Wärter Beerbaum schon in der
Nacht bemerkt hatte Das Athmen war stark bebindert Es
ist gewiß von vielen noch nicht vergessen daß Mackenzie in
seinen Entgegnungen an die Adresse der Kölnischen Zeitung
hinsichtlich ihrer Darstellung der Vorgänge des 12 April be
hauptete die am Morgen dieses Tages zur Konsultation gegen
wärtigen deutschen Aerzte hätten ebenso wenig wie er eine
Athmungsstörnng bemerkt und seien bereit ihm solches zu
bezeugen Nun hier liegt ein bereits eine Stunde darauf
schriftlich abgegebenes Zeugniß vor aber es lautet nicht zu
Gunsten Mackenzies Sofort zu Mackenzie hinaufgeleitet fand
ich ihn im Vorzimmer des Kaisers mit einem Arbeiter des
Jnstrnmentenmachers Windler beschäftigt ein Bleirohr so zu
trümmen daß es tief in die Trachea eingeführt werden konnte
So meinte er schnell eine passende Kanüle sich schaffen zu
können Ich zeigte ihm daß ich eine der Hahn schen Schwamm
kanülen welche genau die jetzt auch von ihm für Passend er
kannte Krümmung besäßen zur Stelle hätte und nahm sofort
den Schwamm von derselben Mit dem Versuche diese einzu
führen war Mackenzie einverstanden und eilte mit mir zum
Kaiser Ich war erschreckt als ich den hohen Patienten auf
einem Stuhle sitzend im Ersticken fand Die Wangen und
Lippen blau ein Stridor bei der Inspiration den man im
Nebenzimmer hörte im höchsten Grade mühsames Jnspirium
mit der Anspannung aller Muskeln und bei dem geöffneten
Rocke deutlich sichtbarer Einziehung des Scrobikulus Mir
schien es als ob in wenig Minuten der Erstickungstod ein
treten würde Ich glaubte keine Zeit verlieren zu dürfen
trug einem Diener auf nachdem ich Mackenzie um seine Zu
stimmung gebeten und diese sofort erhalten hatte meinen
Assistenten Dr Bramann hereinzurufen und machte mich an die
Untersuchung der Wunde Rings nm die Kanüle waren die mittler
weile viel höher und breiter gewordenen Wucherungen theils in
größeren theils in kleineren Stücken gaugranös und überall hatte
in der Tiefe die Härte sich ausgedehnt so daß die Gegend des
Halses in welcher die Kanüle lag wie ein abgestumpfter kurzer
Kegel hervorragte In dem Wnndkanale steckte blos die äußere
Kanüle Auf meine Frage feit wann das innere gegliederte
Rohr nicht mehr eingeführt worden sei antwortete einer der
Diener seit dem frühen Morgen nicht mehr Mackenzie fügte
hinzu daß mehrfache Versuche gemacht worden seien sie wieder
einzuführen aber vergeblich Während noch am Sonntage
also nur vor 4 Tagen ich in der Tiefe der Wunde die Hintere
Wand der Trachea erblicken konnte sah ich dieses Mal von der
selben nichts Gewisse kuglige rothe Excrescenzen drängten sich
aus der Tiefe und von den Seiten in das Lumen des Wund
kanals ur d verlegten vollkommen den Weg zur Trachealöffnung
Das äußere Rohr war nur bis an nicht bis in die Luftröhre

eine halbe Stunde am Fenster stehen so ist es mit dem Duft
und der Zartheit des Getränkes dahin auch wenn das Gefäß
mit einer Glasplatte geschlossen war Wunderbarerwelse er
fordert Pilsener Bier eine längere Einwirkungsdauer des Lich
tes um denselben unangenehmen Veränderungen zu unterlie
gen Nach 45 Minuten Besonnung war hier der üble Geruch
und Geschmack noch lange nicht so stark wie beim Münchener
und beim Wiener Biere in fünf Minuten Diese Thatsache
entspricht wohl auch der allgemeinen Erfahrung Pilsener Bier
bleibt im Trinkglase frischer als anderes Um nun alle di se
Uebelstände zu umgehen liegt der Gedanke nahe dei auch Dr
schultze empfiehlt und des Weiteren ausführt Mau nehme
zur Aufbewahrung von Bier niemals farblose Flaschen sondern
verwende lediglich tief rauchbraune und nahezu undurchsichtige
Gefäße Dunkelheit ist das billigste Conservirungsmittel des
Bieres Wider die Natur des Bieres sind daher auch alle
durchsichtig gläsernen Trinkgefäße ihr entspricht einzig und
allein der in Bayern seit jeher übliche Deckel Stemkrug Auch
der Deckelverschluß bietet den wichtigen Vortheil daß er den
Trinkenden den würzigen Geruch eines guten Bieres wahrne h
men läßt was bei offenen Trinkgefäßen nicht der Fall ist
und dadurch das Behagen am Biertrinken ganz wesentlich er
höht Das bierwidrigste Trinkgefäß aber ist nach Dr Schultze
das deckellose Glas Dr Schultze beobachtete bei einer größe
ren Anzahl von Herren und Damen die aus seinen Rath beim
Biertrinken das offene Glas mit dem Deckelkrug dauernd ver
tauschten daß sie von dieser Zeit an beträchtlich mehr Bier
genossen Er ist daher der Meinung daß der große Bierkon
sum per Kopf der bayerischen Bevölkerung wesentlich mitver
ursacht wird durch die Volksgewohnheit der Deckelkrüge Da
her hält er auch den Deckelkrug für ein sehr wirksames Mittel
zur Hebung des Bierkonsums in allen Staaten wo andere
Trinkgefäße noch dominiren

s Mein Hansl j Eine Saison Friseuse die in Jschl
von 7 Uhr früh bis 3 Uhr Nachmittags unermüdlich Straße
auf Straße ab eilt um bald ir diesem bald in jenem Hau e
einer Dame nach allen Regeln der Frisirkunst den Kopf zurecht
zu setzen stürzt mit einem voluminösen Packet unter dem Arm
in das Zimmer einer ihrer Kundschaften Ach was mir ge
schehen ist gnädige Frau Die Dame Ein Malheur

Fräulein Jlka in höchster Aufregung Ich hab meinen
Hansl verloren Die Dame erstaunt Was Sie haben
einen Sohn Fräulein Jlka Wann ich sag Hansl mein
ich ja meine Tournüre Und so war es Fräulein Jlka hatte
bei ihrem Lausschritt den soi äisant Hansl verloren die Plötz
liche Gewichtserleichterung jedoch schon im nächsten Moment
verspürt das auf dem Boden liegende Toilettenstück rasch auf
gelesen dasselbe immer im Laufschritte weiter eilend in ein
Stück Zeitungspapier gepackt und nun war auch schon die
Frisur ihrer Einhslb Acht Uhr Dame beendet und mit Windes
eile raste Fräulein Jlka ihren theuren Hansl aus dem Arme
von daunen um rechtzeitig bei der Acht Uhr Dame einzutreffen
Und so flog sie ohne in dem Dränge der Geschäfte an die
wünschenswerthe Vervollständigung ihrer Toilette denken zu
können immer mit dem Hansl unter dem Arme wo er ja
doch nicht hingehörte von Dame zu Dame und von den Wän
den weiß Gott wie vieler Boudoirs hallten an dielem Tage
bis zur vierten Nachmittagsstunde um welche Zeit Fräulein

Frsttag Z3 IM Z888
geführt worden Ich setzte Mackenzie auseinander wie schnell
Hilfe noth thue Wenn es nicht gelänge die hierzu von uns
eben bestimmte Kanüle einzuführen so müßte mit großen Wund
haken die Wunde auseinander gehalten werden um die Oesf
nung in der Trachealwand zu erreichen und falls auch das
nicht ginge blutig mit dem Knopfmesser nach unten dilatirt
werden Mackenzie war mit Allem einverstanden und lobte
noch besonders die von mir mitgebrachten langen stumpfen
Wundhaken Er stellte sich sogleich hinter den Hohen Patien
ten den Kopf Allerhöchstdesselben haltend eine Position die in
der That mich gar nicht an seine Absicht selbst die Kanüle ein
zuführen hat denken lassen können Ich versuchte die Einführ
ung der Kanüle aber sie gelang mir nicht Die Erfüllung des
ganzen Kanals mit den erwähnten weit und stark sich vordrän
genden Granulationen hinderte mich Ich legte die Kanüle zu
nächst fort und nahm die Wandhaken in die Hand Mittler
weile war Bramann eingetreten und übernahm das Halten der
Haken Auch jetzt kam ich mit der Kanüle nicht vorwärts
während die Athemnoth des Hohen Patienten immer größer
und bedenklicher wurde Deswegen suchte ich mit dem Finger
nachdem ich selbstverständlich meine Hände in der mit Karbol
Wasser gefüllten neben mir stehenden Schale gleich Anfangs
desinfimt hatte die im Wege stehenden Fuugositäteu fortzu
räumen und die Trachealöffnung zu erreichen um hier einen
Wundhaken einzusetzen Nachdem ich das gethan und den Haken
in der Hand gehalten hatte sührte Bramann eine etwas weni
ger gekrümmte Kanüle und zwar genau dieselbe welche er bei
seiner Operation am 9 Februar benutzt hatte in das Lumen
der Luftröhre ein Sofort athmete der Kaiser leicht und frei
das auch uns mit freudiger Handbewegung und dankendem
Händedrucke anzeigend Allerdings hat es bei meinen Manipu
lationen geblutet aber nur mäßig Gewiß ist auch von diesem
Blute sowie den zertrümmerten Geweben wie beständig von
der aus dem Kehlkopfe hinabrinnenden Jauche etwas in die
Trachea hinabgeflossen aber es wurde sofort wieder ausge
hustet Mit dem Einführen der Kanüle hörte das Heraussickern
des Blutes auf und als ich mit Wegner und Bramann nach
einer halben Stunde das Krankenzimmer verließ zeigten die
Sputa bereits wieder ihre frühere braunrothe Farbe Die
ganze Procedur der Dilatation und Einführung der gekrümm
ten Kanüle halte nur wenige Minuten gedauert

Ueber die letzten Vorgänge giebt der Bericht des Professors
Dr Bardeleben Auskunft Derselbe sah Se Majestät den
Kaiser Friedrich zum ersten Male in Schloß Charlottenburg
am 3V April Er fand daß der untere Rand des Schildes der
in die Lufröhre eingelegten Doppelkanüle in die im Halbkreise
um dieselbe befiMicden rothen schwammigen Wucherungen ein
schnitt Als er Sir Morcll Mackenzie darauf aufmerksam
machte versprach derselbe daß er für den nächsten Tag eine
andere Kanüle besorgen werde welche dem Wunsche Barde
lebens entsprechen sollte

Bei den nachfolgenden Konsultationen mit den übrigen
Aerzten stellte ich, so fährt Professor Bardeleben fort die
Frage ob sich unter denselben einer befinde welcher das Lei
den Seiner Majestät nicht für Krebs halte und bat daß
diejenigen welche abweichender Ansicht seien sich äußern
möchten Es ersolgte von keinem der Herren ei e Aeußer
ung Ich koustatirte hierauf ausdrücklich d ß wir in der
Diagnose einig seien

Nunmehr giebt Professor Bardeleben kurze Aufzeichnungen
über die von ihm beobachteten Erscheinungen der einzelnen
Tage bis zum Eintritt des Todes Wir erwähnen daraus die
vom Freitag den 8 Juni Sie lauten

Es wurde berichtet daß in der letzten Nacht beim Trin
ken Milch aus der Fistelöffuung ausgeflossen sei und daraus
geschlossen daß ein Durchbruch der Speiseröhre erfolgt sei
Ich machte darauf aufmerksam daß bei einem Durchbruch in die
Speiseröhre höchstwahrscheinlich doch sofort größere Massen
des Getränkes in die Luftwege gerathen sein müßten und
daß es wohl wahrscheinlich sei wenn überhaupt ein Durch
bruch bestehe diesen im Bereichs des Kehlkopfes oder an der

Jlka endlich die letzte die Vier Uhr Dame abgefertigt hatt
die wehklingenden Worte wieder Ach was mir heute passirt
ist

Mund er in Krain j In der Nähe der Landeshaupt
stadt Laibach zwischen Draule und Gleinitz hat ein Hirt ei
Wunder entdeckt aus dem Astloche eines Baumes wächst ein
ganz gewöhnlicher Feuerschwamm der die Form einer Mutter
gottes mit de Krone und dem Jesuskinde auf dem Arme ha
ben soll Ueber eine Menge von Wundern darunter die Heil
ung eines aussätzigen Knaben und eines lahmen Bettlers die
in der nahen Quelle badeten wird von den Bauern und Gast
wirthen der Umgegend eifrig berichtet Das Wunder ist wie
ein Pfarrer gepredigt haben soll erst im Werden aber doch
schon auf sieben Zoll Höhe gewachsen Den Baum umgiebt
bereits ein Gitter und zwei ewige Lampen und Blechleuchter
sind ebenfalls schon angebracht worden Zahlreiche Kränze und
wächserne Gliedmaßen sind niedergelegt Nicht Jeder erkennt
die oben beschriebenen Formen sondern nur diejenigen die
dessen werth und würdig sind Täglich erscheinen trotz des
strömenden Regens Hunderte worüber der Wirth in Gleinitz
eine große Freude bat Da man im Volke unter welchem zahl
reiche photographische Abbildungen des Baumes verbreitet sind
bereits davon spricht an dem Orte des Wunders eine Kapelle
zu errichten so darf man begierig sein wie die Landesregier
ung zu Kram sich diesem Vorhaben gegenüber Verhalten wird

sDas Schlummerlied der Mutter Madame He
bert die Wittwe eines jüngst in großer Armuth verstorbenen
Pariser Kaufmannes welche sich durch Handarbeit mühsam
ihr Brod verdiente saß vor einigen Tagen an der Wiege ihres
kleinen Kindes und sang dasselbe mit leider Stimme in den
Schlaf Der Gesang drang durch das geöffnete Fenster und
als der Kleine eingeschlummert und die Mutter das Liedchen
beendet klopfte man plötzlich ans Fenster der Parterre Woh
nung Em Herr von hoher Gestalt erschien und bat Madame
Hebert ihm einige Minuten zuzuhören Die innge Frau trat
ans Fenster und der Fremde sagte ihr Mein Name ist Ritt
ich bm Direktor der Großen Oper Sie haben eine süße
Stimme und prächtigen Vortrag wenn es Ihnen recht ist
engagire ich Sie für mein Institut und lasse Sie auf meine
Kosten ausbilden Die bestürzte junge Frau fand kein Wort
der Erwiderung und der Herr fuhr in ruhigem Tone fort
Wir zahlen die Lehrer und geben Ihnen jährlich 3000 Franks

Susteutationsgage bringen Sie mir morgen Ihre Antwort
ins Bureau Am nächsten Tage wurde der am so originelle
Weise geschlossene Kontrakt unterschrieben und sämmtliche Pro
fessoren erklären daß Madame Hebert eine phänomenal schöne
Stimme besitze

Meber den Fonds der Bayreuther Festspiele
werden jetzt folgende Einzelheiten mitgetheilt Für den Bau
des Theaters und die Aufführung des Nibelungenringes gin
gen an 500, 00 Mark ein das Defizit 1876 betrug ca 100,000
Mk welches durch Richard Wagner gedeckt wurde Die Par
sifalauffiihrungen brachten an Patronatsscheinen 140,000 Mk
zum letzten Fempiel 1886 der Allgemeine Wagnerverein 30,000
Mk Ende 1834 stand der Fonds auf 180,000 Mk 1886 brachte
bei 300,000 Mk Kosten der Jnsceniruug und Aufführung von
Tristan noch 20,000 Mk Ueberschuß So beträgt der Fonds

jetzt ca 2 0,000 Mk



Grenze zwischen Kehlkopf und Luftröhre zu suchen Die Ka
nüle liege jedenfalls so lose daß sie einen Druck auf die Hin
tere Wand der Luftröhre nicht ausüben könne Es wurde
denn auch allgemein anerkannt daß die Durchbruchsstelle
wenn überhaupt eine solche vorhanden sei im Bereiche des
Kehlkopfes liegen müsse daß aber das Ausfließen von Milch
durch die Trachealfistel auch recht wohl durch Einstießen der
Milch in die durch den vorhergegangenen Krankheitsprozeß
in ihrer Gestalt und Funktion jedenfalls schon veränderte
obere Oeffnung des Kehlkopfes sich erklären lasse Es wurde
sofort eine modifizirte Treudelenburg fche Tamponkanüle ein
zuführen beschlossen

Die Aufzeichnungen vom Donnerstag den 14 Juni lauten
im Schlüsse

Schon im Laufe des Vormittags mußte ich dem Herrn
Justizminister auf seine Frage wann der Tod wahrscheinlich
zu erwarten sei antworten daß das Leben Seiner Majestät
nur noch etwa 24 Stunden dauern werde Die gleiche Aus
kunft gab ich später Sr K K Hoheit dem Kronprinzen und
Sr Durchlaucht dem Fürsten Bismarck auf deren An
frage

An diesen Bericht schließen sich die bereits bekannten auf
Befebl Sr Majestät Wilhelms ll von Sir Morell Mackenzie
und T Mark Hovell schon vor der Sektion abgegebenen Er
klärungen über ihre Ansicht von der Natur der Krankheit sowie
das ärztliche Protokoll betreffend den Befund bei der Unter
suchung der Leiche Sr Majestät des Hochseligen Kaisers und
Königs Friedrichs III welch letzteres eigentlich nnr für den
Fachmann verständlich ist und aus dem wir nur den Schluß
wiedergeben Derselbe lautet

Die mikroskopisch wahrgenommenen Veränderungen wur
den von den Herren c Waldeyer und Virchow folgenderma
ßen zusammengefaßt Krebsige Zerstörung des Kehlkopfes
mit sekundärer Erkrankung einer größeren Lymphdrüse am
Halse links unten und einem cutanen Knoten rechts neben
der Wunde Speiseröhre unversehrt Brandige Zerstörung
des oberen Theiles der Luftröhre und der Nachbarschaft
Zahlreiche Bronchiectasien mit pntridem Inhalt In der
Nähe bronchopneumonifche abscedirende gangränescirende
Herde

Den Schluß der ganzen Krankheitsgeschichte bildet der Be
richt der Professoren Virchow und Waldeyer über die mikro
skopische Untersuchung einzelner der Leiche weiland Kaiser Fried
richs entnommenen Präparate

Aus der I M und Umgebung
Auszeichnung Seine Majestät der Kaiser und

König haben mittels Allerhöchsten Erlasses vom 2 Juli cr
dem Professor Dr tziller den Rothen Adler Orden vierter
Klasse zu verleihen geruht

sD er Reichsanzeiger bestätigt in seiner letzten
Nummer daß der außerordentliche Professor an der Uni
versität Kiel Dr Bäthgen in gleicher Eigenschaft in die
theologische Fakultät der Universität Halle Wittenberg ver
setzt worden ist

sDer Verein für Erdkunde und der HallescheKo
lonialVereins waren gestern Abend unter Betheiligung der
Damen in Freyberg s Garten zu einer gemeinsamen außeror
dentlichen Sitzung zusammengetreten in welcher ihnen durch
Herrn Professor Kirchhofs die Beduinen Karawane vorgeführt
werden sollte Nachdem sich die braunen Fremdlinge im Freien
in der von uns gestern geschilderten Weise produzirt hatten er
folgten im Saale wohin sich die Truppe ebenfalls begab die
Mittheilungen des Herrn Referenten aus denen wir Folgendes
hervorheben Die Heirnoth dieser Beduinen ist der Nordosten
der lybischen Wüste sie sind richtige Araber wie sich U A aus
den ermittelten Schädelmessungen ergiebt und verläuft ihr Le
ben daheim wie das aller jener nomadisirenden Wüstenbewohner
in der Zucht derKameele undder weltberühmten schnellen Rosse
in gegenseitigen Stammesfehden und damit zusammenhängenden

sDie falschen Großmütter Vor dem Pariser Schwur
gerichtshofe stand neulich die Milchfrau Hortenfe Brigault ihr
ehemaliger Geschäftsfreund Coulle und zwei alte Nachbarinnen
welche der Brigault unter etwas bedenklichen Umständen als
Großmütter gedient hatten Als die Geschäfte der Milchfrau
vor zwei Jahren eine schlechte Wendung nahmen erinnerte
diese sich daß sie in der Oise eine alte halb kindliche und da
bei sehr begüterte Großmutter besaß Eines schönen Morgens
begab sie sich mit Coulle und einer alten Nachbarin die als
Bäuerin verkleidet war zu einem Pariser Notar und erzählte
ihm Großmütterchen wollte zu ihren Gunsten ein Testament
aussetzen Dieser glaubte was man ihm sagte und fertigte in
Gegenwart von Zeugen die an Her nächsten Straßenecke auf
gelesen wurden den letzten Willen der Wittwe Pleige und
zugleich eine Urkunde aus in welcher Coulle zum Verwalter
ihres Grundbesitzes eingesetzt wurde Nun konnten Hortense
und ihr Freund Hypotheken über Hypotheken aufnehmen 8000
Francs hier 5000 Francs dort aber die Milchfrau wurde des
Theilens mit dem Spießgesellen endlich müde und verfügte sich
mit einer anderen Großmutter zu einem Gerichtsvollstrecker
wo die Coulle ertheilten Vollmachten aufgehoben wurden Der
wahren Großmutter war damit aber wenig geholfen So lange
sie noch ein Fleckchen Erde befaß zog Hortense Geld im Gan
zen 50000 Francs ein bis die Alte dem Schwindel auf die
Spur kam als ihr selbst kein Pachtzins mehr ausgezahlt wurde
Coulle wurde zu siebenjähriger Zwangsarbeit und Hortense
Brigault zu zehnjährigem Gefängniß verurtheilt Die falschen
Großmütter kamen mit einem Verweise davon weil man an
nahm daß sie nicht wußten zu welcher Schufterei sie die Hand
boten

sDer schlaue B ob Gelegentlich der in diesen Tagen
zu London stattfindenden Hundeausstellung erzählt der Spek
tator folgende beglaubigte Anekdote Bob ist ein zwei
Jahre alter Bullenbeißer mit einem Kopf voll massiver Stärke
aber sanftem Ausdruck Eines Tages sah man ihn eine Henne
sanft im Maule in seinen Stall tragen Er trug sie fein säu
berlich in eine Ecke stand Schildwache vor dem Stall während
die Henne ihr Ei legte das Bob sofort verzehrte Von diesem
Tag an waren Bob und die Henne intime Freunde die letztere
weigerte sich anderswo als im Hundestall zu legen und Bob
schob ihr die feinsten Leckerbissen aus seinem Trog zu Bob
hatte sich die Sache jedenfalls genau ausgedacht Eier waren
nach seinem Geschmack er fand heraus daß Hühner Eier legen
und daß er sich am besten einen frischen Artikel damit sichern
konnte daß er eine Henne für sich behielt

sKalauer aus der ssisou morts Die Seeschlangen
antediluvianischen Skelette und andere Saison Svezialitäten
haben sich überlebt Der rastlos fortschreitende Erfindungsgeist
der Neuzeit hat an deren Stelle ein anderes Ungeheuer gesetzt

den Saison Scherz Hier die ersten abschreckenden Bei
spiel Seiner geschwächten Gesundheit wegen war der reiche
Herr Schulze entschlossen die Seebäder in Sylt aufzusuchen
Er schiffte sich dahin ein hatte aber das Unglück da er sich zu
weit über die Schiffswand beugte über Bord zu fallen
Frage Ist er in der See oder in die See gefallen In
die See wird der grammatikalisch gebildete Leser denken O
min in der See denn es ist da tief Gerettet begab er

Räubereien Ihr bestes Handwerk ist der Schmuggel Krieger
stolz beseelt des Beduinen Herz und er fühlt sich wie ehedem
noch völlig frei und unabhängig er erachtet sich keineswegs als
Unterthan des Herrschers in dessen Lande er sein Zelt aufge
schlagen Ihr Körper ist sehnig straff muskelstark Während
das Gewand der Männer ein Weißes ist tragen die Frauen
dunkle grellaufgeputzte Kleider und sind nicht verschleiert Die
eine der beiden Frauen der Truppe gehört dem Scheich oder
Häuptling der im 64 Lebensjahre steht sie selbst ist erst 17
Jahre alt ihr Kind etwa 14 Monate Ihr Gemahl hat neben
bei bemerkt bereits ein dutzendmal c eheirathet war Vater von
21 Kindern und gilt als ein sehr gewandter Gauner Die an
dere Frau lebt von ihrem Manne der sich mit unter der Kara
wane befindet geschieden und wechselt kein Wort mit ihm Ehen aus
Neigung werden heutzutage bei den Wüstenbewohnern nicht
allzu häufig geschlossen Der Beduine sieht zunächst auf kräf
tigen Bau und ausdauernde Arbeitsfähigkeit dann erst auf
Anmuth und Schönheit Das Einholen der Braut begleiten
Pantomimen die an den Brantraub erinnern und es ist Sitte
daß das Mädchen in die Berge entweicht und sich dort von
ihrem Geliebten suchen und holen läßt Das Dasein der Frauen
ist im großen Ganzen ein sehr isoliertes Noch leichter wie
die Ehe geschlossen wird ist die Aufhebung derselben Der
Beduine ist im Besitz eines sehr scharfen Auges und Gehörs
zeigt eine kolossale Ausdauer in Märschen in der Ertragung
von Hunger und Durst Hitze und Kälte Seine liebste
Nahrung sind Hülsenfrüchte Die Frauen essen das was von
der Mahlzeit der Männer die also getrennt von jenen speisen
übrig geblieben Ein großer Vorzug dieser braunen Gäste ist
die Nüchternheit sie verschmähen Wein und Bier und besteht
ihr Trank nur aus Wasser oder Kameelmilch Zu ihren
rühmenswerthen Eigenschaften gehört auch eine absolute unter
allen Umständen gewährte Gastfreundschaft sowie ein bemerkens
werthes Gefühl für Anstand und Recht Von religiösen
Anschauungen ist bei den Bed inen wenig zu merken sie nennen
sich Muhamedaner Dürftig ist ihre Bildung um so größer
ihr Aberglaube Von körperlicher Reinlichkeit halten sie
nicht viel Noch gilt bei ihnen die Blutrache Die mit
einzelnen drastischen Episoden gewürzten Mittheilungen des
Herrn Referenten wurden von den Zuhörern mit größter Auf
merksamkeit verfolgt Wir wiederholen unsern gestrigen
Hinweis daß Niemand versäumen möge den Wüstensöhnen
einen Besuch abzustatten namentlich dürfte ein solcher im
Interesse der Schulen liegen zumal der Zutrittspreis ein
mäßiger ist

sZum Mitteldeutsche Bundesschießen
Die zw ite Nummer der Festzeitung erscheint spätestens
am 18 Juli Die Abbildungen des Festzuges sollen
in Albumform gefertigt werden und sind in der Reichardr
fchen Buchhandlung für Z Stück 1 Mark käuflich
Als Ehrengäste sind die Spitzen der Militär und Civil
behördeu der Provinz eingeladen Auch an der General
Adjutanten Sr Maj des Kaisers und Königs v Versen
ist eine Einladung ergangen Den Vorsitz für die Ru
der Regatta hat Herr Wasserbau Inspektor Brünecke
übernommen

sDer dritte deutsche Korbmachertag findet
am 23 u 24 Juli in Magdeburg statt Sonntag den 22
wird eine Vorversammlung vorausgehen

sStadttheater Für die 3 letzten Vorstellungen
des nächsten Sonntag zu Ende gehenden Gastspiels der
Mitglieder des Berliner Wallnertheaters hat die Direk
tion das Repertoir aus denjenigen Stücken zusammen ge
stellt welche sich hier am meisten beifälligster Aufnahme
zu erfreuen hatten Morgen F stag geht der prächtige
Moser Girndt sche Schwa k Mit Vergnügen in Scene
und Sonnabend fiudec eine Wiederholung der Novität
Die Sternschnuppe statt Als letzte Sonntags und

sich nach Hamburg Das Hotel das man ihm empfohlen hatte
war jedoch überfüllt und er mußte sich mit einem bescheidenen
Zimmecchen im vierten Stocke begnügen Um so herrlicher
war die Aussicht Er trat an s Fenster es ergriff ihn ein
Schwindel und er stürzte hinunter Ist er auf der oder auf
die Straße gefallen Auf der Straße denn es war der
zweite Fall Nun meinen wir aber ist s auf alleFälleZeit
sich vor des Lesers Groll zu retten

lEin hra uriges Familiendrama spielte sich dieser
Tage in Pottschach bei Wien a Der dortige Förster H hatte
mit seiner Gattin von einem Spaziergange Heimkehrend kaum
seine Wohnräume betreten als die Frau von einem Schlag
anfalle betroffen todt zu Boden sank Kurz darauf kam die
schreckensbleiche neunjährige Tochter des Försters zu dem dor
tigen Tischlermeister mit dem Verlangen derselbe möge das
Maß zu ihrem Sarge nehmen Der Tischler wies natürlich
diesen Wunsch entschieden ab Das Mädchen begab sich hier
auf in die elterliche Wohnung zurück wo sie beim Anblick der
Leiche ihrer Mutter in einen heftigen Lachkrampf verfiel und
kurz darauf entseelt zu Boden stürzte Mutter und Tochter
wurden in einem gemeinsamen Grabe beerdigt

sBeim Knpiren der Billets auf der Fahrt des Stra
ßendampkwagens von Schmargendorf nach Wilmersdorf hatte
sich am Sonntag der Schaffner Kuntze zu weit vom Trittbrette
nach hinten geneigt wobei er den Kopf in den Nacken warf
In diesem Augenblicke sauste ein anderer Wagen vorüber
und riß dem Unglücklichen den Schädel vom Rumpfe feine
Leiche fiel unter die Räder und wurde schrecklich verstümmelt
Kuntze wohnt in Wilmersdorf und hinterläßt Frau und
Kinder

sDer Lohn eines Erfinders Der englische Major
Watkin hat mit seiner Erfindung dem sogenannten Finder der
Stellung der feindlichen Artillerie ein glänzendes Geschäft
gemacht Außer seiner Gage als Major erhält er auf 10 Jahre
ein Gehalt von 1000 Lstr extra jährlich während ihm das
Kriegsministerium sofort die Summe von 25000 Lstr für die
Abtretung der Erfindung zahlt

sDie elektrische Beleuchtung von Eisenbahn
zügen beginnt festeren Fuß zu fassen Sie erfolgt entweder
durch eine im Packwagen aufgestellte und von dessen Axe ge
triebene Dynamomaschine wie auf mehreren deutschen Bahnen
oder durch Stromsammler welche auf den Hauptstationen ge
füllt bezw geladen und in die einzelnen Abtheilungen verbracht
werden wie z B auf der Boston Albany Bahn oder durch
Kombinaton beider Systeme Einen Abschluß haben die Ver
suche aus dem oben angeführtrn Grunde noch nicht gefunden

Meine asiatische Cholera In Folge der in den
jüngsten Tagen aufgetauchten Choleragerüchte aus Italien liegt
jetzt die amtliche Mittheilung vor daß bezüglich des in Nea
pel vorgekommenen einen Falles bei der Leichenöffnung die
asiatische Cholera n i ch t nachgewiesen wurde dasselbe ist bei
den in Messina vorgefallenen verdächtigen Krankheiten der
Fall

Bedenkliche Auskunft Hausfrau In Ihrem letzten
Zeugnisse heißt es daß Sie fleißig und reinlich waren aber
daß Sie auch redlich und ehrlich gewesen sind wo ist das zu
lesen Mädchen Zwischen den Zeilen

Abschiedsvorstellung gelangt dann auf vielfaches Verlangen
der überaus lustige Schwank Mein Freund Lehmann
zur Aufführung der in der letzten Mittwochvorstellung
wiederum wahrhafte Lachstürmc erregte Das eben ange
führte Schlußrepertoir der Wallnerianer ist also ganz da
zu geeignet ihnen ein gutes Andenken zu sichern und bietet
den hiesigen Theaterfreunden Gelegenheit den Berliner
Gästen durch recht zahlreichen Besuch den Beweis zu lie
fern daß das mustergiltige Ensemble des Wallnertheaters
auch hier volle Anerkennung gefunden hat

sBad Wittekind Das Brunnenfest welches einer
alten Sitte gemäß alljährlich in dem herrlich gelegenen
wegen seiner heilkräftigen Quellen weithin berühmten Bade
stattfindet und das gewissermaßen einen Glanzpunkt in
der Badesaison zu bilden pflegt hat fast regelmäßig unter
der Ungunst der Witterung zu leiden Nachdem dasselbe
der am 30 Juni stattgefundenen Trauerfeierlichkeiten
wegen in diesem Jahre auf den gestrigen Tag verschoben
worden war bewährte sich leider wiederum die eigenthüm
liche Regel In Folge dessen hatten sich nur wenige
Gäste eingefunden welche mit dem von der Stadtmusik
kapelle während der Nachmittagsstunden gebotenen aus
gezeichneten Concert vorlieb nehmen mußten Das Fest
soll nun am Donnerstag den 19 d M stattfinden wenn
nicht das Wetter eine abermalige Verlegung nothwendig
macht

sVictoria Theater Am nächsten Sonnabend geht
zum Benefiz für Frau Mosevius das bewährte Mitglied
des Instituts das Laube sche Die Eine weint die Andere
lacht in Scene Zu diesem Vortheilsabend hat eine den
Hallensern bekannte Künstlerin aus Collegialität für die
Äenefiziantin ihre Mitwirkung zugesagt Es ist dies
Frl Katharina Winkler welcher unter der Direktion
Gumtau drei Jahre lang als erste Liebhaberin am

alten Stadttheater thätig war und wie sich die hiesigen
Theaterfreunde erinnern dürften so manchen genußreichen
Abend verschafft hat Wir können wohl mit Bestimmtheit
annehmen daß es jener Benefizvorstellung schon in Folge
der Gelegenheit die alte werthe Künstlerbekanntschaft zu
erneuern nicht an Zuspruch fehlen wird

sCirkus Schumann Die gestrige große Damen
Galavorstellung welche gleichzeitig als Benefiz sür die
jugendliche Julia Macarthy bestimmt war erfreute sich
eines zahlreichen Zuspruchs und setzte die beliebte Künst
lerin mit ihrer zierlichen Geschicklichkeit alle Besucher
wiederum in Bewunderung In gleicher Weise waren alle
übrigen Mitwirkenden in bekannter Weise bemüht durch
ihre trcfflichen Leistungen den Abend zu einem genußreichen
zu gestalten

Königliches Amtsgericht zu Halle a S Am 3
resp 4 Juli sind folgende Eintragungen erfolgt Ins Ge ell
fchaftsregister bei der hiesigen offenen Handelsgesellschaft in
Firma Degenkolbe und Thomas Die Handelsgesellschaft ist
durch gegenseitige Uebereinkunft aufgelöst Ferner Die
Gesellschafter der unter der Firma Müller u mit
dem Sitze zu Leipzig und Zweigniederlassung in H lle a S
am 1 Juli 1887 begründeten offenen Handelsgesellschaft sind
1 der Photograph und Portraitmaler Carl Wilhelm Julius
Müller zu Leipzig 2 der Kaufmann Eduard Pilgram früher
in Leipzig jetzt in Halle a S Ins Firmenregister die
Firma Bruno Becker mit dem Orte der Niederlassung Halle
a S und als deren Inhaber der Fabrikbesitzer Gustav Bruno
Becker zu Halle a S

sDie Schwurgerichsperiode ist mit der gestrigen
Sitzung in welcher gegen drei Personen wegen wissentlichen
Meineids bez Anstiftung dazu verhandelt wurde aber Frei
sprechung erfolgte geschlossen worden

sEntlass en Die verehelichte Maurer Sachse aus
Beefen welche am verflossenen Sonnabend anscheinend in
einem Anfalle von Schwermuth in den Mühlgra tn sprang
und gerettet wurde ist nachdem sie sich von den Folgen
des freiwilligen Bades erholt gestern aus der königlichen
medizinischen Klinik wieder entlassen worden

sVom Blutsturz befallen wurde gestern der
bei dem Baue des neuen Museums am Paradeplatze be
schäftigte Maurer H von hier Derselbe wurde mittelst
Siechkorbes nach der kgl Klimk gebracht

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 26
Woche des Jahres 1888 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 2l, Halle 23 8 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach Diphtherie und CrouP 3
Unterleibstyphus incl gastrisches und Neroeufieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 4 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 11 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 2 Brechdurchfall aller Altersklassen 2 der Kinder
bis zu 1 Jahr 2 alle übrigen Krankheiten 19 gewaltsamer
Tod Ferner Berlin 20,1 Breslau 27,7 Hamburg und
Vororte 26,9 Dresden 20,1 Leipzig 16,l München 34,7 Kö
nigsberg 23,6 Danzig 23,3 Frankfurt a M 19,4 Hannover
17,5 Köln 20,2 Stuttgart 14,1 Straßburg fehlt Metz 27,1

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien 4 Prag 24 Triest 4 Rom 1 Paris 6 Peters
burg 1 Warschau 4 Todesfälle Berlin 4 Breslau 1 Reg
Bez Aachen 1 und Hannover 2 Wien Budapest je 4 Peters
burg 6 Erkrankungen Flecktyphus Wien 1 Todesfall Peters
burg 7 Erkrankungen Rückfallsfieber Petersburg 2 Erkrank
ungen Epidemische Genickstarre Metz Kopenhagen je 1 To
desfall Kopenhagen 2 Erkrankungen

sDer wegen Raubmordes zum Tode verurtheilte
Arbeiter Joseph Steinig sus Molmegk bei Hettstedt zeigt
im Gerichtsgefängniß dasselbe verschlossene lauernde Wesen
als vor seiner Verurtheilung Er wird da er bekanntlich
hier und in Hettstedt schon einmal aus dem Gefängniß
hat ausbrechen wollen auf das Strengste überwacht Da
derselbe durch seinen Vertheidiger beim Reichsgericht das
Rechtsmittel der Revision hat einreichen lassen so verbleibt
er bis nach Austrag der Sache in dem jetzigen Gewahr
sam und wird erst falls das höchste Gericht die Revision
als unbegründet verwirft nach dem hiesigen Zuchthause



übergeführt woselbst er der Allerhöchsten Entscheidung ge
wärtig bleibt

sRoh heiter die ihres Gleichen suchen sind wie
uns mittgetheilt wird vor einigen Tagen auf der Peiß
mtz verübt worden Mehrere junge Strolche haben all
die Bogelnester deren sie habhaft werden konnten in bru
talster Weise zerstört die angebrüteten Eier und die Jungen
unserer lieblichen Sänger herausgeworfen und letztere nach
verschiedenen Quälereien getödtet Namentlich hatten sie
es auf die Nester der dort nistenden Fasanen abgesehen
von denen ihnen mehrere zum Opfer sielen Hoffentlich
gelingt es die rohen Burschen zu ermitteln

sSchwere Körperverletzung Auf dem Güter
bahnhofe geriethcn gestern der Wagenschieber B und der
Bodenarbeiter St von hier aus geringsügiger Ursache in
Wortwechsel Hierbei holte Letzterer mit leiner Zange zu
einem Schlage nach seinem Gegner aus und traf denselben
mit derartiger Wucht am Kopfe daß er blutüberströmt
zu Boden stürzte In der königl Klinik wohin man den
Verletzten brachte wurde ein schwerer Schädelbruch kon
statirt

sPolizeinachricht Gestern Nachmittag wurde
aus dem Büffet eines hiesigen Restaurants einem Kellner
ein graukarrirtes Zacket mit 2 Schlüsseln und einem
Taschentuch gez C O gestohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 11 Juli
Aufgeboten Der Bahnarbeiter Wilhelm Emil Otto gr

Brauhausg 16 und Marie Hemiette Amalie Wießner Zscher
ben Der Siebmacher Paul Otto Händel und Anna Gertrud
Stöber Weidenplan 15 Der Archidiakonus Johann Georg
Amadeus Palme Dommitzsch und Johanne Wilhelmine Mar
garethe Lippert Friedrichstr 35 Der Maurer Josef Habur
und Bertha Kaske Mocker

Eheschließungen Der Fleischer Otto Paul Brauer und
Christistiane Wilhelmine Anna Mühlpsorte Streiberstr 17
Der Barbier August Friedrich Meißner Ammendorf und Wil
ielmne Emilie Schröder Saalberg 9 Der Schuhmacher
Ernst Louis Pfeil alter Markt 16 und Friederike Wilbelmine
Lmse Probst Schmeerstr 23 Der Kaufmann Johann
Gustav Hermann Koch gr Ulrichstr 22s und Minna Marie
Emma Schulze Kronprinzenstr 3

Geboren Dem Handarbeiter August Höhne 1 T Martha
Anna Emma Steinweg 1 Dem Bahnarbeiter Franz Leh
mer 1 S Albert Franz Diemitz Dem Handarbeiter Adolf
Rost 1 T Frieda Emma Selma Böllbergerweg 30 Dem
Maler Richard Fischer 1 S Franz Karl Rannischestr 17
Dem Fabrikarbeiter Friedrich Hellwing 1 T Frieda Anna
Männerhöhe 10 Dem Kaufmann Gustav Kuhnke 1 T Jda
Laura Luise Lindenstr 1ä Dem Mühlenverwalter Hermann
Büchner 1 S Robert Fritz Willy Jägerplatz 18 Dem
Tiscblermstr Robert Renner 1 T Anna Bergg 3 Dem
Kaufmann Otto Pabst 1 T Helene Marie Charlotte Königstr
14 Dem Tischler Louis Meye 1 S Albert Walther Mag
deburgers 42 Dem Bureaux Vorsteher Clemens Rißmann
1 S Otto Wilhelm Clemens alte Promenade 24 Dem
Kutscher Franz Leuchte 1 S Hermann Wörmlitzerstr 1a

Gestorben Des Handarbeiter Josef Rattah S Paul Rob
Zg x Schmiedftr 16 Des Müller Gustav

Klttlch S Gustav August Georg Paul 1 I 9 M 9 T Böll
bergerweg 25 Des Uhrmacher Hermann Döring S Herm
Paul 2 M 17 T Zapfeustr 9 Des Tischler und Mühlen
bauer Paul Döring S Richard Otto Paul 9 M 8 T Acker
AaAe 1 Der Maurer Albert Hermann Friedrich Jaeobi
Zo 10 M 11 T Strafanstalt Der Fabrikarbeiter Karl
Tierger 40 I 4 M 4 T Klinik Die Dienstmanns Wittwe
sriedenke Bennemann geb Thomas 44 I 1 M 22 T Sie
chenstation Der Steuerausseher Friedrich Wilhelm Neumann
56 I 9 M 22 T Klinik
Standesamt Giebichrnstein Meldung vom 11 Juli

Geboren Dem Eisenbahnarbeiter W R Barth 1 S Reil
straße 26 Dem Schriftscher C F Bartsch 1 T Böckstr 9

Gestorben Des Telegraphenarbeiter C R Schuhmann T
10 M 23 T Auguststr 53

Die Führung des IchÄtzenMzugcs
Der Festzug steht um 10 Uhr Vormittags auf dem Roßplatze

die Front gegen die Dessauerstraße zum Abmarsch bereit
Um ein rechtzeitiges Eintreffen auf dem genannten Platze zu

ermöglichen und um daselbst keine Störungen zu verursachen
haben sich die einzelnen Gruppen an von der Festzugs Eom
mission noch zu bestimmenden Plätzen zu versammeln und von
dort rechtzeitig abzurücken

Sobald die Gruppen den Roßplatz betreten haben stehen die
selben unter dem Commando berittener Zugführer welche sämmt
lich Mitglieder der Ordnungs Commission sind und haben de
ren Anordnung Folge zu leisten Die hiesige Polizeibehörde
soll ersucht werden den Platz vom Publikum freizuhalten

Auf einen abzufeuernden Böllerschuß setzt sich der Festzug
in Bewegung das Commando zum Abrücken erfolgt zugweise
durch die Zugführer welche nicht ziehen

Der Abmarsch vom Roßplatz wird bewirkt wie folgt Auf
der Dessauerstraße schwenkt die Tete links und verfolgt diesen
Weg bis zum Ausgange des Roßplatzes der Zug bewegt sich als
dann auf der Magdeburgerstraße soweit fort bis die Tete des
Zuges den Ausgang der Marienstraße erreicht hat Hier wird
von der Tete aus das Commando Halt gegeben worauf die
Gruppen resp Züge aufzuschließen und Richtung zu nehmen

haben

Aufsein weiteres Commando machen die Rotten Eins und
Zwei rechts Drei und Vier links um marschiren bis an

die Trottoir s der Straße und machen alsdann Kehrt sodaß
sie auf der Straße ein dichtes Spalier bilden

Die in dem Zuge befindlichen Gruppenwagen haben gleich
zeitig links auszubiegen und ebenfalls Halt zu machen

Während aller dieser Bewegungen hat auch der historische
heil den Abmarsch zu bewirken Er marschirt von seinem

Aufstellungsplatze in Gruppen geordnet die Dessauerstraße ver
W gend auf die Magdeburgerstraße passirt die hier Spalier
bildenden Züge des Festzuges und setzt sich weiter marschirend
an die Tete derselben Die Zugführer haben die nöthigen
Commandos zu geben um den Anschluß an den historischen
Theu des Festzuges zu gewinnen Der Zug bewegt sich nun
ms zum Leipzigerthore von dort durch die Obere

eipzigerstraße bis zur Neuen Promenade diese ent
lang durch durch die Rannischestraße und Schmeerstraße
ois aus den Marktplatz Hier schwenkt die Tete links ab
Marschirt auf dem Fahrdamme den Marktplatz umziehend an
der Marktkirche und dem goldenen Ring vorbei nach der Leip
Werstraße und in dieser soweit bis die Queues des histori
schen Zuges am Hotel zum goldenen Löwen angelangt ist wo
rauf derselbe Halt zu machen hat Der erste Zug des historischen

heiles, den rechten Flügel an das Rathskellergebäude gelehnt und
schwenkt dort in Sektionen links ein Auf ein gegebenes Zei

chen begiebt sich die Fahnen Sectiou nach dem Rathhanse über
nimmt dort das Bundesbanner und pflanzt dasselbe auf den
an der Tete des ersten Zuges vorzufahrenden Wagen Bei
diesem Akt läßt der Zugführer des ersten Zuges präsentiren
Das erste Musikkorps schlägt den Präsentir Marsch Der Wa
gen des Bundes Banners begiebt sich mit der Fahnen Seetion
sofort an die Queue des historischen Festzuges Aus ein wei
teres Zeichen fahren die auf dem Platze zwischen Ring und
Waagegebäude aufgestellten Wagen vor Sem Rathhause vor
um die Ehrengäste aufzunehmen bei welcher Gelegenheit idas
Orchester eine der Situation entsprechende Melodie etwa aus
Tannhäuser Einzug der Gäste auf der Wartburg anzu
stimmen hat Die Wagen mit den Gästen haben sodann dem
Bundesbanner nachzufahren worauf der übrige Zug in der
bisherigen Ordnung sich Weiler begiebt und zwar durch die
untere Leipziger Straße passirt dann die Poststraße schwenkt
links in die Steinstraße ein marschirt bis zu den Kleinschmie
den schwenkt dort rechts nach der gr Ulrichstraße Geiststraße
Bernburgerstraße Blumenthalstraße durch das Hauptportal
nach dem Festplatze Hier angelangt arrangirt sich der Zug
derartig daß die Wagen rechts und links einbiegen und Auf
stellung nehmen varallel mit den gärtnerischen Anlagen und
zwar so daß die Wagen des historischen Festzuges rechts die
anderen Wagen aber links stehen und somit die gärtnerischen
Anlagen einschließen während der übrige Theil des Zuges an
seiner Spitze der Wagen mit dem Bundesbanner an den Wa
gen vorbei direkt bis zur Festhalle marschirt wo das Bundes
banner und die anderen Fahnen unter den üblichen Ceremo
nien deponirt werden

Usber ds gegenwärtigen Stand der Saaten in
der Provinz Sachsen

macht der Reichsanzeiger nachstehende Mittheilungen

Reg Bez Magdeburg Die Dürre hat den Winter
saaten zumal in den höheren Lagen und auf kiesigem oder
kallsteinhaltigem Boden erheblich geschadet Der Roggen ist
kurz in den Halmen und dürftig von Körnern sa daß er nur
eine ganz schwache Ernte vielen Orts geradezu eine völlige
Mißernte ergiebt Auch der Weizen hat sich schwach entwickelt
und läßt kaum auf eine Mittelernte hoffen Das Sommerge
treide Gerste und Hafer welches gleichfalls von der Dürre
gelitten hat kann sich vielleicht noch erholen und eine Mittel
ernte ergeben wenn der seit Mitte Juni hier und da einge
tretene Regen ausreichender fallen möchte Die Hackfrüchte
Rüben und Kartoffeln sind in der Entwickelung zwar zurück
geblieben versprechen aber bei ausgiebigem Regen gut zu
werden Namentlich von den Kartoffeln ist in diesem Falle auf
eine volle Ernte zu hoffen Der Raps hat in der Elbgegend
vielfach durch den Rüsselkäser stark gelitten Der Grasschnitt
hat begonnen gewährt aber einen sehr dürftigen Ertrag Das
selbe gilt von den Futterkräutern mit Ausnahme der Luzerne
welche vielfach gut ausgefallen ist Im Allgemeinen ist kaum
auf eine mittlere Ernte zu hoffen

Reg Bez Merfebnrg Der Stand des Getreides läßt
kaum auf eine Mittelernte hoffen Der Roggen vielfach aus
gewintert steht meist dünn kurz im Halm und mit leichten
Aehren Besser ist der Stand des Weizens der sich im All
gemeinen gut bestockt hat Geringer wieder ist Gerste wäh
rend Hafer zu besseren Hoffnungen berechtigt Der Ertrag von
Stroh wird durchgängig ein sehr geringer sein Die Zucker
rüben sind im Wachsthum gegen frühere Jahre zurück Kar
toffeln obfchon spät ausgegangen sehen meist gut aus Der
Klee und Heu Ertrag bleibt gegen das Vorjahr erheblich zu
rück

Reg Bez Erfurt Von den Wintersaaten war der Rog
gen nicht gut überwintert die Nachtfröste hatten sehr schä
digend auf die Roggensaaten eingewirkt Der Zustand derselben
war theilweise w daß ohne Weiteres zum Umpflügen geschrit
ten werden mußte Viele Roggenpläne sind sehr dünn bestan
den und wurden nur erhalten weil es zum Umpflügen zu spät
geworden war Im Stroh wird der Roggen meist kurz wer
den Der Weizen ist im Ganzen besser durch den Winter ge
kommen Die Frühjahrsbestellung mit welcher erst sehr spät
begonnen werden konnte ging im Allgemeinen gut von Stat
ten und war der Aufgang der Saaten befriedigend da aber
die kühle Witterung ohne Regen mit rauhen Winden bis Mitte
Mai anhielt blieb Alles in der Entwickelung und dem Wachs
thum sehr zurück Der heutige Stand der Sommerfrüchte ist
im Durchschnitt ziemlich befriedigend Die Hütten und Hack
früchte stehen kräftig ebenso stehen Klee und Esparsette wie
der Graswuchs der Wiesen meistens befriedigend Im Allge
meinen steht zu erwarten daß Roggen eine schlechte Weizen
Gerste und Hafer dagegen eine ziemlich befriedigende Ernte ab
geben werden Die Viehpreise haben sich auch jetzt nicht ge
bessert

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Dem Obersten z D von Ban els

bisher Kommandeur des Landwehr Bataillons Bezirks Bitter
feld ist der Königliche Kronen Orden dritter Klasse verliehen
worden

Pirna 10 Juli Der Schauplatz eines gräß
lichen Unglücksfalles war gestern Abend im benachbar
ten Copitz ein dort gelegener Steinmetz Werkplatz Ein Mühl
stein war ins Rollen gekommen und hatte einem neunjährigen
Knaben der darunter zu liegen kam den Kopf buchstäblich
zerquetscht während ein siebenjähriger Spielgenosse des Betref
fenden die schwersten Verletzungen am rechten Bein erlitt Die
Katastrophe war idadurch geschehen daß der kleinere Stein
welcher das Abrollen des Mühlsteines verhindern sollte von
den spielenden Knaben in einer für sie so verhängnißvollen
Weise entfernt worden war

Annaberg 10 Juli Ein schweres Verbrechen
ist am Sonntag Abend in dem unter dem Namen Emwarzer
Bär bekannten Gehölz verübt worden Vier oder fünf Bur
schen überfielen ein sechzehnjähriges Mädchen aus Ehrenfrie
dersdorf knebelten dasselbe und mißhandelten sie auf nicht
näher zu bezeichnende Weife Eine Frau war ungesehene Zeu
gin des brutalen Aktes und vermochte den Polizeiorganen der
art mit näheren Angaben zur Hand zu gehen daß die Ver
haftung mehrerer junger Burschen aus Geyersdorf erfolgen
konnte

Jena Das Programm zur Feier der Ent
hül nng des Reuter Denkmals und zudem damit
verbundenen außerordentlichen Verbandstage plattdeutscher Ver
eine zu Jena am 21 22 und 23 Juli 1833 ist nunmehr fest
gestellt Am Sonnabend 21 Juli Nachmittags 5 Uhr findet
Begrüßung der Gäste im Vereinslokale Weimarischer Hof um
6 Uhr eine Vorbesprechung der Abgeordneten und Abends 8
Uhr Festkommers im Theatersaale statt Am 22 Juli Vor
mittags 9 Uhr beginnen die Verhandlungen des Verbands
tages im Weimarischen Hofe Um 111z Uhr setzt sich der Fest
zug vom Holzmarkt nach dem Denkmalsplatz in Bewegung wo
um 11 4 Uhr die Enthüllungsfeier mit Festrede stattfindet
Nachmittags 1 Uhr folgt ein Festessen im Gasthof Zum
Bären und um 6 Uhr ein Spaziergang nach der Sophien
höhe Für Montag 23 Juli ist ein Ausflug nach dem Fuchs
thurm geplant um 11 Uhr findet Frühschoppen im Garten des
Gasthofs Zur Sonne statt Anmeldungen erbittet der Fest
ausschuß bis zum 13 Juli

Leipzig 11 Juli Eröffnung des Schlachtvieh
hofes In Anwesenheit des königlich sächsischen Finanzmini

sters Freiherrn von Könneritz und der Spitzen der Reichs
Staats und Stadtbehörden erfolgte heute die feierlicheErost
nung des hiesigen neuen Vieh und Schlachthofes einer Mutter
anstalt ersten Ranges Oberbürgermeister Dr Georgi hielt
eine treffliche Rede über die Einrichtung und Gründung des
Werkes welches 4446576 Mark kostet und 113774 Quadrat
meter Areal einnimmt die Schöpfung reiht sich in baulicher
Beziehung würdig den neuen architektonischen Leistungen Leip
zigs an

Liudenau 9 Juli Einen eigenthümlichen Selbst
m ord beging heute ein Schneider von hier der seinen Arack
und seine besten Kleider anlegte mit der Pferdebahn von Plag
witz aus bis Zwischenbrücken fuhr sich dann in das zwischen
Flnthrinne und der Elster sich hinziehende Wäldchen begab
und sich nahe der Straße aufhing Schon nach etwa 7 8
Minuten wurde er bemerkt und abgeschnitten aber er war
bereits todt In seinem Geldtäschchen hatte er noch einen
Pfennig

Handel und Werkehr
HMeiche Getreide nnd Prodnkten Börse Halle a S

am 12 Juli 1688 Preise Mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen ruhig 165 177 Mark
Roggen ruhig 130 135 M Gerste geschäftslos Futter
gerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
ruhig 136 142 M Mais M Raps M Erbsenohne Angebot Victoria M Kümmel ausschließt Sack
per 100 Kg netto 48 50 Mark Stärke einschl Fak von
100 XZ Inhalt per 100 Kilo netto 36,00 37,00 M be
zahlt

Ermittelte Preise des Großhandels P 1V0 kz Netto
Linsen Mohne Angebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Klessaaten ohne Angebot
Futterartirel Futtermehl 13 13,50 Mark RoggenZlere

10,25 W WeizensSalen 9,00 M Weyengrieslleie 9,25 M Malz
keime helle 9 10 Mark dunkle 8 9 Mark OelwchW 12,50 13
Mk Wal 25,00 27,00 Mk RWA47 00 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solaröl ,825/30 12 50 Mark Spiri
tus s 10000 Liter Procent fest Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52,60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,90

Stroh pr eise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
15 00 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesiges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M Per Ctr im Einzelver
kauf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 Per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Actienzuckerfabrik Brehna Der Abschluß pro 31
März ds Js weist einen Gewinn von 222480 Mark auf bei
412000 M Actienkapital

Zuckerfabrik Gauzig Der Aufsichtsrath hat in seiner
am 10 ds stattgehabten Sitzung beschlossen in der demnächst
zu berufenden Generalversammlung nach Abschreibung von 5
Proz auf Fabrikgebäude und 10 Proz auf Maschinen die
Verkeilung einer Dividende für das am 31 Mai cr zurück
gelegte Geschäftsjahr von 6V Proz zu beantragen

Magdeburg 11 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 5 Kornzucker exel 92 24,00 Kornzucker excl
83 Rendem 23,00 Nachprodukte exel 75 Rendem 18,70
Stetig Gem Raffinade mit Faß 23,25 Gem Melis 1
mit Faß 26,75 Unverändert Rohzucker I Produkt Tran
sits f a B Hamburg pr Juli 14,30 bez, 14,35 Br
pr August 14,471z bez pr Oktober Dezember pr No
vember Dezember 12 65 bez 12 70 Br Sehr fest

Washington 10 Juli Dem Monatsbericht des land
wirthschaftlichen Bureaus zufolge wird die diesjährige Baum
wollenernte in allen Staaten später als gewöhnlich erfolgen
Im Allgemeinen ist der Durchschnittsstand der Baumwolle
ein mittlerer die Pflanze ist durchweg kräftig und schnell
wachsend Der Durchschnittsstand der Ernte ist 861
Der Winterweizen ist im Süden bereits eingeheimst der Er
trag ist in Südcarolina Nordearolina Georgia und Alabama
hinter der Erwartung zurückgeblieben hat sich jedoch in Penn
sylvania Ohio und Illinois etwas und in Michigan erheblich
gebessert auch von der Paeifieküste lauten die Berichte besser
der Durchschnittsstand ist von 73 auf 761 gestiegen Der
Stand des Frühjahrsweizens hat sich zum großen Theil ge
bessert und verspricht einen großen Ertrag Der allgemeine
Durchschnittsstand ist von 92 i am 1 Juni auf 95 j, ge
stiegen Das mit Mais bebaute Areal bat sich um mehr als
4 pCt vergrößert und umfaßt nahezu 76000000 Morgen Der
Stand der Ernte ist jetzt ziemlich gut der allgemeine Durch
schnitt ist 93 der Durchschnittsstand in Hafer ist 951i in
Gerste 91 in Winter und Frühjahrsroggen 96

GeVMifchtes
Kaiser Wilhelm wird am Sonnabend Vormittag

in Kiel eintreffen wo sich zum Empfang auf dem Bahn
Hose die Spitzen der Civil und Militärbehörden einfinden
werden Hier nimmt der Kaiser die üblichen militärischen
Meldungen entgegen und läßt sich durch den Oberpräsi
denten von Schleswig Holstein die anwesenden höheren
Civilbeamten vorstellen Vor dem Bahnhof wird eine
Ehrenkompagnie des Seebataillons aufgestellt sein während
Marineoffiziere von der Treppe des Bahnhofsgebäudes
bis zur Ehrenkompagnie Spalier bilden Nach Besich
tigung und Vorbeimarsch der letzteren gedenkt der Kaiser
die anwesenden Osfizierkorps zu begrüßen um sich sodann
zu Wagen in den Straßen bilden Soldaten der Kieler
Garnison Spalier nach der Barbaroffabrücke zu be
geben wo Se Majestät nur von einem Generaladjutanten
einem Flügeladjutanten und dem stellvertretenden Chef der
Marine Graf Monts begleitet das Kaistrboot besteigt
welches sofort die Kaiserstandarte aufhißt Gefolgt von
den übrigen Booten die sich nach der Hohenzollern be
geben fährt nun der Kaiser an der ersten und zweiten
Division der Manöverflotte vorüber zu der am Weilesten
nach Außen liegenden Dacht unterdessen wird mit Flaggen
und Kanonenschüssen salutirt Sobald Kaiser Wilhelm
die Hohenzollern betreten hat zieht dieselbe die Kaiser
standarte auf worauf Graf Monts sich an das Land
zurückbegiebt Unmittelbar nachher schwenkt die ganze
Manöverflotte seewärts und defilirt beim Kaiser bezw bei
der Hohenzollern vorüber Die ganze Flotte hat sich
damit in Bewegung gesetzt und die Reise wird angetreten
Nachdem die Hohenzollern sich der voransegelnden Flotte
angeschlossen und die Wyker Bucht passirt hat setzt sich
auch die hier unter Dampf liegende Torpedoflottille in
Bewegung um die Eskorte der kaiserlichen Jacht zu bilden
In dieser Formation wird die Kieler Bucht verlassen Die
Torpedoboote kehren bereits von Bülk aus nach Kiel
zurück



Die Nordd Allg Ztg hatte jüngst auf die deutsch
semdliche Sprache des offiziellen in Warschau erscheinen
den Dniewnik Warschawski hingewiesen und dieselbe
darauf zurückgeführt daß die Gattin des Generalgouver
neurs von Warschau des Generals Gurko eine Französin
sei Die Nordd Allg Ztg polemisirt heute gegen eine
Erwiderung des Warschauer Blattes und bemerkt dabei
Es ist eine allgemein bekannte Thatsache daß der Dniew

nik Warschawski ein Deutschland feindliches Blatt ist
daß es eine Politik befolgt welche der Politik des Kaisers
zuwiderläuft und daß es fremden namentlich französischen
Interessen diene

Ueber den bereits telegraphisch gemeldeten Briganten
Ueberfall bei Bellova wird den Wiener Blättern Folgendes
berichtet Ungefähr 30 Briganten welche das Ausseben von
Macedoniern hatten und mit Martini Gewehren bewaffnet und
reichlich mit Patronen versehen waren erschienen Nachts in der
Bahnstation Bellova und hoben S Personen auf und zwar den
Vertreter der orientalischen Eisenbahnen Binder den Vertreter
der Gesellschaft Vitalis Laendler Beide österreichische Untertha
nen sodann den Stationschef den Telegraphisten und einen
reichen Kaufn iann ans Sofia Binder welcher bereits das dritte
Mal durch die Briganten in Bellova gefangen wurde wurde
mißhandelt Die ganze Affaire spielte sich rasch ab Die Sta
tion wurde Plötzlich von den Briganten umzingelt welche einige
Schüsse abgaben und hierdurch die Bewohner im Innern so in
Schrecken versetzten daß keine Vertheidigung eingeleitet wurde
Die Regierung ergriff energische Maßnahmen vorerst in Be
treff der Befreiung der Gefangenen und sodann wegen eifriger
Verfolgung der Bande Sofort nach Bekanntwerden der Nach
richt wurden zwei Kompagnien Infanterie mittelst Extrazuges
dahin entsendet während andere Truppen von Philippopel
gleichfalls dahin beordert wurden In Zukunft wird die Eisen
bahnlinie namentlich die Station Bellova von Truppen Detache
ments bewacht werden Der österreichisch ungarische diploma
tische Agent v Burian stellte der Regierung vor daß es noth

wendig sei bei den Befreiungsmaßnahmen Klugheit walten zu
lassen um eine Lebensgefahr der Gefangenen zu vermeiden

Prof Roßbach in Jena legte am8 d in seiner
Klinik einen interessanten Fall vor Vor drei Jahren
hatte er wie die Zeitung Deutschland berichtet an einem
jungen Kaufmann aus Uffenheim welcher am Kehlkopfkrebs
erkrankt war die Kehlkopfspaltung vorgenommen
Der junge Mann ist seit dieser Zeit vollkommen gesund
und befindet sich im vollständigen Besitz seiner Stimme
Das beste Zeichen seines Wohlbefindens dürfte wohl der
Umstand fein daß er sich gegenwärtig auf der Braut
fchau befindet

Der dritte deutsche Skatkongreß in Dresden ist
programmmäßig verlaufen Interessant war das Leben am
Sonnabend Nachmittag beim Skatturnier 60 Tische nahmen
je 4 Herren auf welche sich dem Skatspiel Hingaben Der
Mechaniker Kühn aus Berlin hatte einen automatischen Karten
spieltisch ausgestellt welcher mittels eines in der Mitte des
Tisches angebrachten Druckapparates den Geber anzeigt eine
bei einem Spiel unter Dreien sehr willkommene Einrichtung
Der Kongreß war nur von 320 Spielern gegen 800 in
Altenburg beim ersten Kongreß besucht Beim Festdiner
theilte der Vorsitzende Engelhaupt das Ergebniß der Preisver
theilung mit derselbe eröffnete unter dem Vorbehalt endgiliiger
Feststellung daß den ersten Preis Herr Rönisch in Sebnitz er
rungen habe Derselbe hatte von 31 Spielen 24 die höchste
Zahl gewonnen Den zweiten Preis hat ein Dresdener
Herr der nicht genannt sein will auf die höchste Zahl der
Points 801 gewonnen Der dritte fällt Herrn Wolf
Allbach zu welcher 11 Spiele gewonnen ohne eins zu ver
lieren Um den vierten Preis für das theuerste Spiel
konkurrirten 3 Spieler welche je ein Spiel mit 112 Points ge
wannen

Lehts telegraphische Nachrichten
Paris 11 Juli Der Deputirte Pyat hat darauf verzichtet

in der Kammer wegen der Beschlagnahme des vom Grafen
von Paris an die Maires gerichteten Briefes eine Interpella
tion einzubringen In der Budgetkommission erklärte der
Finanzminister Peytral bezüglich des Kredits von 67 Millionen
für die Befestigung der Häfen daß er augenblicklich noch keine
besondere Vorlage für diese Ausgabe machen könne und schlug
vor dieselbe provisorisch auf die schwebende Schuld zu über
tragen Die Kommission beschloß ihre Ansicht vorzubehalten
bis die Regierung sich über deu finanziellen Plan zur Herbei
schaffung dieses neuen außerordentlichen Budgets für die Ma
rine schlüssig gemacht habe würde

Toulon 11 Juli Das Zuchtpolizeigericht hat nach fünf
tägiger Verhandlung den Weingroßhändler Villeneuve von der
Anklage vergiftete Weine und andere Getränke welche schäd
liche Stoffe enthielten verkauft zu haben freigesprochen verur
teilte denselben jedoch weqen Fahrlässigkeit zu 20 Tagen Ge
fängniß und 100 Francs Geldbuße

Wetterbericht des Halle scheu Zageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 13 Juli

Mäßiger bis frischer N ordwestwin d zunäch st
noch veränderliches kühles Wetter später Ab
nahme der Bewölkung und der Niederschlüge
und Zunahme der Temperatur
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Altershalber verkaufe mein in unmittel
barer Nähe von Leipzig gelegenes

Areal ca 70 Acker Milchverkauf nach
Leipzig mit guter anstehender Ernte 5
Pferde 20 Stück Rindvieh 14 Schweine zc
großen Obst und Gemüsegarten für den
billigen Preis von 46000 Thlr Offerten
erbeten unter M 147 JnvMd sn
dank Leipzig

Jggdverpachlmg
Freitag den IS IM Nachmittags

I Uhr soll die Jagd auf Staupitzer
Mur Mark Eiserkuth unter den vorher
bekannt zu machenden Bedingungen meist
bietend im Gafthof daselbst verpachtet
werden

Staupitz bei Torgau 5 Juli 1883
Der GemeiNde Vorstaud

Der Anhang von
Hartobst

in den Plantagen des Rittergutes Dehlitz
a/S soll M mtag den 26 Juli Nach
mittags S Uhr im Gasthof zu Dehlitz
gegen Baarzahlung meistbietend verpachtet

werden Die Guts Vsrwaltuug
Obst Verpachmug
Mm Sonnabend den 14 Juli Nach

mittags 4 Uhr soll der diesjährige Obst
anhang des Mttergutes Loepitz bei
Merseburg öffentlich meistbietend im Gast
Hof zu Loepitz verpachtet werden

Obst Verpachtung
Am Dienstag den 1 Juli Hör

Mittags Z Uhr soll das Obst der Do
mänen Görzig und Herslershausen
sowie von Rittergut Piethen und Ritter
gut Weitzandt bei Vs Anzahlung im
Görziger Domänengarten öffentlich ver
pachtet werden

Haus Verkauf
Mein Haus inNanndorf bei Reideburg

beabsichtige ich Montag den 30 Juli d I
meistbietend zu verkaufen Dasselbe eignet
sich für Böttcher Glaser u dergl Bedin
gungen sind bei mir einzusehen

Haus Verkauf
Infolge gänzlicher Geschäftsaufgabe beab

sichtige mein in Weiftenfels in bester Ge
schäftslage befindliches Hans in welchem
feit mehr denn 36 Jahren ein lebhaftes
Manufacturwaaren Geschäft betrieben wird
auch zu jedem anderen Geschäft Passend incl
Hintergebäude unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen

Gest Offerten unter ZT 43S4 befördert
H sT jv Annoncen Expedition
WMeufels

s tüchtige Lochbohrer
suchen

Vslss sc Noaskl
Merseburgerstraße 32

Zum 1 Sept wirb für 1 kl Haushalt
ein reinliches Madchen mit guten Zeug
nissen gesucht Meckelstrasze 8 I

Ein anst Mädchen sucht 1 August
Stelle bei einz Herrn oder für Küchen u
Hausarbeit Zu erfr Harz 8 p l

Ein ehr anständ Mädchen in weibl
Arbeiten u Schulkenntnissen nicht unerfah
ren sucht zum sofortigen Antritt

Frau WER A gr Ulrichstr 26
Eine geb Dame Wwe mittl I imHaush

pers be sch vorz Zeugn sucht z selbst Führ
St Off Leipzig Bayerischeste 12 G G II

Eine Wohnung Preis KOOO Mark
sowie eine solche zu 4SV Mk Mbrscht
ftratze Iß zu vermietheu u pr 1 Okt
zu beziehen Z zsiil
Tchwetschkeftr S4

Wohnungen zu SO GS 7O WF
1ZO und 1S l Thlr ferner s Läden
mit Wohnung zu ZSZ und SZ Thlr
zum 1 Oktober oder früher zu ver
miethen Näheres im Hanse selbst
oder beim Eigenthümer

Zuverlässigen kräftigen Arbeiter sucht

W Bildhauer Blücherstraße 6
Arbeiter

gesucht Delitzscherftratze Holzgeschäft
Zum sofortigen Autritt sucht einen

llekonomik elirling
Rittergut Löbnitz bei Bitterfeld

Ein Laufbursche
zum sofortigen Antritt gesucht

g Ulrichstsatze LZ
Tüchtige Gelbgietzer

finden dauernde und lohnende Beschäftigung
Reisevergütung

I

Armatneenfabrik Düsseldorf
Wuchbindergeh sucht Stellung Harz 18

MaSergehilfeu
sucht bei hohem Lohn und dauernder Arbeit

Cönnern a/S ZT ZZiZ is
Lehrliugs Gesuch
Für mein Getreide nud Stroh Ex

port Geschäft suche per sof einen Lehr
ling mit guter Schulbildung unter günstigen
Bedingungen

Kräftiger Arbeitsbursche sof gesucht
Merseburgerstraße lt

SV 8edl er i lO vreker
finden dauernde und lohnende Beschäftigung
Reisekosten werden vergütet

Bielefelder Nähuwschmen Fabrik

Saalfeld an der Saale

Wohn 95 u 75 Thlr 1 Okt Augustastr 1
Neubau Kuhgasse 8 noch A Woh

nungen von 2 St 1 2 K ncbst Zubeh
im Preise von 110 Thlr zu vermiethen

Zu erfragen gr Berlin 13 Hof
Eine Wohnung für 450 zu verm

und 1 Okt zu beziehen Tanbenftr SÄ
Eine fremchl Wohnung für 85 Thlr

ist an kinderlose Leute zum 1 Oktober
Markt 11 zu beziehen Näheres bei

Markt 13
Wohn für 75 Thlr Krausenstr SK
Eine herrsch Wohn 5 Stuben 2K
n Zubehör ist sogleich oder zum 1 Ok

tober zu beziehen Lesswgstr IS
Auch ist daselbst eine Wohnung von zwei

Stuben K K u Zub zu beziehen

Schwämme
Handschuhe empfiehlt M

vircus
Freitag den 13 Juli

Abends 8 Uhr
Nxi Kr e VoriitelliiiK

mit Auftreten der besten Artisten unv
Artistinnen u Vorführung der in der
Dressur unübertroff u bestgeschulten
Pferde Aus dem Programm sind
hervorzuheben Auftreten des unüber
trefflichen Jockey Reiters Mr Hodgini
des Mr Dickfon in femen außeror
dentlichen Saltomortales zu Pferde
OiAiiä piis cls clsux ausgeführt von
Miß Victoria und Herrn Ä ax Schu
mann 12 Rapphengste vorgef vom
Director Vorführung des Brillant
in allen Gangartzn der hohen Schule
geritten von Frl Martha Zum Schluß

Die schöne SoMs
M MlNU M I eimYki t

Näheres Placate und Austragzsttel
Sonnabend den 14 Juli

Nachmittags 4 Uhr 1
zu ermäßigten Preisen

Abends 8 Uhr

Kr VorMiiüU
Hochachtend

Heute Freitag den 13 d M
Großes Gnrtrnconrrrt

Anfang 8 Uhr Entree frei

In einem feinen Hanse Nähe der obe
ren Leipzigerftratze sind 4 elegante
Zimmer Küche zc mit schöner Aus
sicht an ruhige Miether p 1 Okto
ber er zu vermiethen Näheres

WZttvr s Piano Magazin
Leipzigerstr VI

Hin
mit schönem Schaufenster womöglich große
Ulrichstraße wird für ein reinliches Geschäft
von einem pünktlichen Zinszahler pr 1 Ok
tober 1888 zu miethen gesncht Offerten
unter N mit Angabe der Miethe be
fördert die Exped d Bl

Die BolMSche
findet sich BVMWswKrts Ns lG Tw

Lösen von Marken für den folgenden
st nicht mehr erforderlich da eine ausreiche
Portionemahl stets vorräthig sein wird

Die VöswKltnWg bs BmilWeKK e

Lkemsiige usZrsn
ohne Regimentsunterschied

Kameraden welche gesonnen sind obigem
Verein beizutreterr werden ersucht bis spä
testens Sonnabend den 14 dss Mts
sich in

IIFmin ü kWtNrsiit
Mühlgraben 11 zu melden da dann
Ausstellung der Statuten und Vorstandswahl
erfolgt

Das provis Comitve
FsFeF

99

ZS Mk Belohnung
Vor einigen Tagen sind im hiesigen Bür

gergarten Reilstraße Nr 129 aus einem
Ämselnest die Juugen entwendet
worden Wer mir den Dieb angiebt so
daß ich ihn zur gerichtlichen Bestrafung
heranziehen kann erhält obige Belohnung

squsM ihn i M suzvioUz iW uoa pujjozg si ZgoaA smvMövT uM ZWH zq umflqzctjz
W Mzxiuqixngj sU tzglgz uz nsxunW sn inL Pupomsumz i ch,uzMzjuL qun MAzuMUZil0WvqZl mq TyZ


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	07
	13
	13.7.1888 (No. 162)
	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Seite 100]

	Die Krankheit Kaiser Friedrich des Dritten. (Schluß.)
	[Seite 100]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 100]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 101]

	Die Führung des Schützenfestzuges.
	[Seite 102]

	Ueber den gegenwärtigen Stand der Saaten in der Provinz Sachsen
	[Seite 102]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 102]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 102]

	Vermischtes.
	[Seite 102]

	Letzte telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]



	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]









